
 

Der Kleine Sternenhimmel 

Bauanleitung 

Das benötigst du zum Zusammenbau: 

• eine kleine Schere oder ein Cutter-Messer 
• ein Hilfsmittel zum Rillen der Falzlinien (leerer Kugelschreiber oder stumpfes 

Messer) 
• einen guten Alleskleber (kein Klebestift) 

 
Der Zusammenbau in fünf Schritten: 

Schritt 1: Schneide die 6 Teile aus. Rille dann bei jedem Teil die beiden gestrichelten 
Linien (dort wo der Rand beginnt und dort wo Blau und Gelb aneinandergrenzen) und falze 
beide Linien nach hinten. 

Schritt 2: Klebe die Spitze von Teil 2 auf die oberste Lasche von Teil 1 und fahre dann so 
fort, wie es auf den obersten Klebelaschen angegeben ist. Die Klebeflächen sind immer 
hellgrau markiert. Wenn alle 6 Spitzen auf diese Weise verklebt sind, bleibt zwischen der 
letzten Spitze und der letzten Lasche ein kleiner Spalt. Um ihn zu schließen, wölbe die 
sechs Spitzen zu einer flachen Schale, mit den Sternen auf der Innenseite, und verklebe 
dann die letzte Lasche. 

Schritt 3: Klebe dann der Reihe nach alle Klebelaschen hinter das benachbarte Teil, bis 
sich eine hohle Halbkugel gebildet hat. In ihrem Inneren liegen die Sterne und Sternbilder. 

Schritt 4: Falze die blauen Fußlaschen nach außen und klebe sie mit den kleinen 
seitlichen Laschen so aneinander, dass sie einen sechseckigen Ring ergeben. Jetzt sieht 
die Sternkuppel aus wie ein kleiner Hut mit Krempe. 

Schritt 5: Falze die gelbe Randlasche, auf welcher „Wo ist Norden und Süden?“ steht, 
mit einem scharfen Knick ganz um. Klebe sie auf der Rückseite der "Hutkrempe" fest, so 
dass ein doppelt starker Rand entsteht. Falze und klebe die Lasche mit dem Text „Welche 
Sternbilder stehen jetzt...“ in gleicher Weise fest und dann nach und nach alle anderen. 
Dabei wird immer ein seitliches Stück der vorangehenden Lasche überklebt. 

Glückwunsch! Dein Sternenhimmel ist jetzt fertig. Wir wünschen dir klare und dunkle 
Nächte zu jeder Jahreszeit und viel Freude beim Aufsuchen der Sterne und Sternbilder 
 
 
So kannst du die Sterne in deinem Kleinen Sternenhimmel zum Leuchten bringen: 
Suche dir 4 oder 5 Nadeln unterschiedlicher Stärke (Nähnadel, Stecknadel, Stopfnadel...) 
und steche Löcher in die Sterne, beginnend mit der dicksten Nadel und dem hellsten 
Stern (das ist Sirius im Großen Hund) bis zu den weniger hellen Sternen (fünfzackiges 
Symbol: ). Wenn du den Kleinen Sternenhimmel dann gegen eine Lichtquelle hältst, 
fangen die Sterne an zu funkeln - wie am Nachthimmel! 


